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Vorwort zur 25. Auflage

Der vorliegende Band II des Lehrbuchs zum Besonderen Teil be-
handelt die Delikte gegen die Person und die Allgemeinheit. Es kon-
zentriert sich auf den erfahrungsgemäß prüfungs- und examensrele-
vanten Pflichtfachstoff. Das Buch stößt weiterhin auf so viel
Resonanz, dass bereits die 25. Auflage nach der 1. Aufl. 1998 erschei-
nen kann. Das Werk mit seiner Mischung zwischen systematischer
und fallorientierter Darstellung trifft offenbar das Bedürfnis der Stu-
dierenden nach einem klar strukturierten und verständlichen Leitfa-
den zum Besonderen Teil. Angesprochen sind Anfangssemester wie
Examenskandidaten. Für Referendare eignet sich das Lehrbuch zur
Wiederholung des Stoffes. Hinweise zur Benutzung werden in ! § 1
Rn. 5 ff. gegeben. Der ergänzende Band I (26. Aufl. 2024) hat die Ver-
mögensdelikte zum Gegenstand. Das Lehrbuch zum Allgemeinen
Teil (15. Aufl. 2023) vervollständigt das Lehrwerk.

Die vorliegende Neuauflage ist gründlich überarbeitet worden.
Wie stets habe ich großen Wert auf die Einarbeitung aktueller und
ausbildungsrelevanter Entscheidungen und die Aspekte der Fallbear-
beitung gelegt. Besondere Aufmerksamkeit haben Fragen der Sterbe-
hilfe, der gefährlichen und schweren Körperverletzung, der Verkehrs-
straftaten sowie der §§ 113 ff. gefunden; ferner sind insbesondere im
Rahmen des § 240, aber auch der §§ 113 ff., 315b die Ausführungen
hervorzuheben, in denen es speziell um die Strafbarkeit bestimmter
Aktionen von Klimaaktivisten geht.

Daneben wurde die gesamte Darstellung durchgesehen, ergänzt
und auf den neuesten Stand gebracht. Literatur und Rechtsprechung
sind bis Januar 2024 berücksichtigt. Soweit BGH-Entscheidungen
nur mit Aktenzeichen zitiert werden, sind diese (noch) nicht ge-
druckt publiziert, indes unter www.bundesgerichtshof.de und in der
Regel auch in beck-online und juris abrufbar.

Für alle Äußerungen aus dem Leserkreis bedanke ich mich. Hin-
weise, Kritik und Anregungen nehme ich auch weiterhin gerne per E-
Mail entgegen (Rudolf.Rengier@uni-konstanz.de).

Konstanz, im Februar 2024 Rudolf Rengier



Aus dem Vorwort zur ersten Auflage

Für tatkräftige Unterstützung danke ich besonders meinem Assis-
tenten, Herrn Dr. Bernd Hecker. Weiter haben insbesondere Frau
Dr. Bettina Weißer sowie die Herren Reinhold Brandt und Stephan
Haack durch wertvolle Diskussionen die Entstehung des Buches ge-
fördert; auch ihnen sei herzlich gedankt. Der Dank geht schließlich
an meine Sekretärin, Frau Gisa Pflanz, die ebenfalls das Manuskript
für den Band II geduldig und zuverlässig erstellt hat.

Konstanz, im März 1998 Rudolf Rengier

VorwortVI
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der Selbsttötung (§ 217) ................................................... 79

III. Strafbarkeit aus Unterlassungsdelikten trotz strafloser
Teilnahme an der Selbsttötung .......................................... 80
1. Tötungsdelikte durch Unterlassen ................................. 80
2. Unterlassene Hilfeleistung ........................................... 85
3. Rettungsrecht ............................................................. 86

IV. Abgrenzung zwischen strafbarer Fremdverletzung und
strafloser Teilnahme an der Selbstverletzung ...................... 87

InhaltsverzeichnisVIII



V. Entsprechende Anwendung bei bewussten Selbstge-
fährdungen .................................................................... 88

VI. Strafbarkeit aus Unterlassungsdelikten trotz strafloser
Teilnahme an einer bewussten Selbstgefährdung ................. 90
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4. Gesundheitsschädigung (§ 223 I Var. 2) .......................... 119
5. Sonstiges .................................................................... 121

Inhaltsverzeichnis IX
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X. Falllösungen .................................................................. 248

§ 25. Menschenraub (§ 234) ............................................................. 249
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1. Lebende Menschen ..................................................... 263
2. Personengemeinschaften als solche ................................ 264
3. Beleidigung unter einer Kollektivbezeichnung ................ 265

IV. Kundgabe und Kundgabeerfolg ........................................ 268
1. Grundlagen ................................................................ 268
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4. Tathandlung „falsch schwört“ ....................................... 532
5. Versuch und Vollendung .............................................. 532

IV. Falsche Versicherung an Eides Statt (§ 156) ........................ 533
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§ 51. Vortäuschen einer Straftat (§ 145d) ............................................ 560
I. Grundlagen und Aufbaufragen ......................................... 560
II. Objektiver Tatbestand ..................................................... 562

1. § 145d I Nr. 1 ............................................................. 562
2. § 145d II Nr. 1 ........................................................... 564

III. Subjektiver Tatbestand .................................................... 566
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